
 

 

Draussen und unterwegs sein 2 
 

Hab oft im Kreise der Lieben,  

Im duftigen Grase geruht 

II: Und mir ein Liedlein gesungen :II 

Und alles, alles war hübsch und gut 

II: Und mir ein Liedlein gesungen :II 

Und alles, alles war hübsch und gut 

 

Das Wandern ist des Müllers Lust, 

Das Wandern ist des Müllers Lust, das Wandern! 

Das muss ein schlechter Müller sein, 

dem niemals fiel das Wandern ein,  

dem niemals fiel das Wandern ein,  

das Wandern, Wandern,  das Wa-a-a-a-a-andern …. 
 

Vom Wasser haben wir’s gelernt,  

vom Wasser haben wir’s gelernt, vom Wa-a-sser! 

Das hat nicht Ruh bei Tag und Nacht, 

ist stets auf Wanderschaft bedacht,  

ist stets auf Wanderschaft bedacht,  

das Wasser, Wasser,  das Wa-a-a-a-a-asser ….. 

 

Wohlauf in Gottes schöne Welt 

Wohlauf in Gottes schöne Welt, lebewohl, ade! 

Die Luft ist blau und grün das Feld, lebewohl, ade! 

Die Berge glühn wie Edelstein,  

ich wandre mit dem Sonnenschein. 

II: La la la la la la la, ins weite Land hinein :II 

 

 

 



 

 

Vo Luzärn gäge Wäggis zue 

Holdiri-dia, holdiri-o 

Brucht me währli keini Schue, holdiri-dia ho. 

Ho-ja, holdiri-o, holdiri-dia, holdiri-o,  

Ho-ja, holdiri-o, holdiri-dia ho. 

 

Z Wäggis foht das Stiige na, holdiri-dia, holdiri-o 

Buebe, Meitschi, heisassa, holdiri-dia ho. 

Ho-ja, holdiri-o, holdiri-dia, holdiri-o, 

Ho-ja, holdiri-o, holdiri-dia ho 

 

Randelied 

Im Früeling do gohts uf de Rande! 

De Gugger rüeft scho: S ischt höööchschti Ziit! 

Es grüent und es blüeit i de Lande, 

und d Wält isch so häll und so wiit. 

Wär wett i de Schtube hocke,  

du bisch doch no z jung derzue! 

De Rucksack an Puggel, uf d Socke,  

mir haueds in Rande-n-ue. 

 

 
 

 

(Hab oft im Kreise der Lieben)  

Wir sollten nicht lang klagen 

Was alles uns wehe tut 

II: Nur frisch nur frisch gesungen :II 

Und alles, alles wird wieder gut 

II: Nur frisch nur frisch gesungen :II 

Und alles, alles wird wieder gut. 

 

  

 

 

 

 

Barbara und Geri wünsched eu viel Spass bim Singä 


